
 
 
 
 
 

 

St. Dionysius, St. Elisabeth, Herz-Jesu, St. Josef, St. Ludgerus, St. Juliana 
 

 

 
 

 
 

10 Jahre KiTa St. Franziskus feierten über 100 
Gäste nah am Haus der Don-Bosco-Grundschule 
mit einem Wortgottesdienst sowie beim Spiel und 
bei Begegnungen, Waffeln, dem Glücksrad und 
Grillen. P. Michael Stern motivierte im Gottes-
dienst auch die Kleinsten und ihre Eltern, das Fest 
und den Segen Gottes für ihre zehnjährige KiTa zu 
feiern. Die war schon 2013 angesichts der Not von 
Eltern auf vergeblicher Suche nach einem Kinder-
gartenplatz entstanden. Rund 145 protestierende 
Eltern hatten damals öffentlich  zusätzliche Be-
treuungs-Angebote gefordert. Nach vielen Pla-
nungen und Verhandlungen folgte das O.k. der 
Stadt und die Unterstützung der Pfarrei für neue 
KiTa Herz Jesu II, die eigenständig 
wurde. Im Geist ihres späteren 
Namenspatrons Franziskus und 
seiner Liebe zu Tieren und der 
Schöpfung entstand 2016 die 
Franziskus-KiTa. Sie wuchs bald 
auch zur Flexi- KiTa heran. Das 
bedeutet bis heute für Eltern, 
dass sie ihren Nachwuchs sehr fle-
xibel auch in Zeiten zwischen 6 u. 
17.30 Uhr v. Mo.-Fr. und samstags 
v. 6-15.15 Uhr in die guten Hände 
der Erzieherinnen und Erzieher geben kön-
nen. Auf dem Außengelände von St. Franzis-
kus war bei dem Samstagsfest zudem Platz 
und Zeit zum Schaukeln, Toben, Klettern 
und mehr. Besondere Angebote des Famili-
enzentrums St. Franziskus waren und sind 

auch häufige Begegnungen der Kinder mit Senioren/in-
nen  in der Nachbarschaft, aber 2026 auch die Sternen-
reise in der ,,Astro-Akademie“ der Franziskus-KiTa.                         
Text u. Fotos: KiTa/uw 



G  O  T  T  E  S  D  I  E  N  S  T  E
 

Unsere Verstorbenen: 
Christine Banas, Marlene Lohmann, 
Peter-Josef Rudner, Hildegard Sa-
wicki. Herr, gib ihnen die ewige 
Ruhe und das ewige Licht leuchte 
ihnen.  
Lass sie leben bei Dir! 
                

SAMSTAG : - 19.09. 
15.30 Uhr Taufe v. Davin Reich 
St. Juliana 
18.00 Uhr hl. Messe in Herz-Jesu  
(P. Michael) f. Robert u. Gerda Vohwinkel/ 
 

SONNTAG : - 20.09.  
9.30 Uhr hl. Messe in St. Ludgerus  
(Pfr. Joseph) f. Helga Gosposch/ Paul u. Anna 
Gosposch/ Sofie u. Karl Piela/ Elfriede, Adolf 
u. Alfons Hansel / Josef Murlowsky/ Julia 
Jochymczyk/ Maria u. Josef Murlowsky/ Paul 
Piasta/ Broni Rzanny/  

9.30 Uhr hl. Messe im Pfarrheim Elisabe-
thstraße (P. Michael) f. Bruno, Maria u.  

Ewald Ochojski/ Alois u. Agnes Zajonz/ Josef 
u. Angela Niczeny/ JG f. Bogdan Kucza/ 

11.00 Uhr hl. Messe in St. Dionysius (Roy) 

f. Maria u. Willi Sommer/ Ursula Rathay/  
JG f. Theo Bienen/ 

11.00 Uhr hl. Messe in St. Josef  
(Pfr. Joseph) f. Georg Zak/ Elisabeth Treusch 
Fam. Wilhelm de Haan/ Dietmar Hillebrand/ 
Mechthildis Hetjens/ Fam. Sowa/ JG f. Jan 
Cichon/ 

13.00 Uhr Taufe v. Lia Marie und Ben 
Liam Schmidt in St. Dionysius 
17.00 Uhr Konzert in St. Dionysius 
18.00 Uhr hl. Messe in St. Juliana (Roy) 

f. Matthias Gossen/ 
 

D IENSTAG : - 22.09. 
8.15 Uhr Schulgottesdienst in der Venn-
bruchschule 
 

MITTWOCH : - 23.09. 
9.00 Uhr hl. Messe in Herz-Jesu  
9.00 Uhr Seelenamt in St. Josef 
15.30 Uhr hl. Messe im Barbaraheim 
 

DONNERSTAG : - 24.09. 
8.00 Uhr Schulgottesdienst in St. Dionysius 
18.00 Uhr hl. Messe in St. Dionysius 

FRE ITAG : - 25.09. 
18.00 Uhr hl. Messe in St. Josef –  
Ehrenamtsfest 
 

SAMSTAG : - 26.09. 
18.00 Uhr hl. Messe in Herz-Jesu (Roy)  
f. Angelika Pöß/ 
 

SONNTAG : - 27.09.  
9.30 Uhr hl. Messe in St. Ludgerus (Roy) 

JG f. Johanna Jacobs/  

9.30 Uhr hl. Messe im Pfarrheim Elisabe-
thstraße (Pfr. Joseph) f. Bruno Mischke/ 

Clementine Krone/ Andreas, Robert u. Gerda 
Vohwinkel/ JG f. Walter Vohwinkel/JG f. 
Friedhelm Luhn/ JG f. Helene Kubitza/ 

11.00 Uhr hl. Messe in St. Dionysius  
(Roy) f. Fam. Ebbers/ Fam. Beckmann/ Fam. 
Deymann/ Fam. Langner/ Fam. Völkening/ 
Fam. Jencikowski/ Fam. Goldau/ Fam. Klink-
ner/ JG f. Klemens Ebbers/  

11.00 Uhr hl. Messe in St. Josef  
(P. Michael)  

18.00 Uhr hl. Messe in St. Juliana  

(P. Michael)  
_______________________________________ 

Evangelium: Mt 20, 1-16 
In jener Zeit erzählte Jesus seinen Jüngern 
das folgende Gleichnis:  Mit dem Himmel-
reich ist es wie mit einem Gutsbesitzer, der 
früh am Morgen hinausging, um Arbeiter für 
seinen Weinberg anzuwerben. Er einigte sich 
mit den Arbeitern auf einen Denár für den 
Tag und schickte sie in seinen Weinberg. Um 
die dritte Stunde ging er wieder hinaus und 
sah andere auf dem Markt stehen, die keine 
Arbeit hatten. Er sagte zu ihnen: Geht auch 
ihr in meinen Weinberg! Ich werde euch ge-
ben, was recht ist. Und sie gingen. Um die 
sechste und um die neunte Stunde ging der 
Gutsherr wieder hinaus und machte es 
ebenso. Als er um die elfte Stunde noch ein-
mal hinausging, traf er wieder einige, die 
dort standen. Er sagte zu ihnen: Was steht 
ihr hier den ganzen Tag untätig?  Sie antwor-
teten: Niemand hat uns angeworben. Da 
sagte er zu ihnen: Geht auch ihr in meinen 
Weinberg! Als es nun Abend geworden war, 
sagte der Besitzer des Weinbergs zu seinem 
Verwalter: Ruf die Arbeiter und zahl ihnen 
den Lohn aus, angefangen bei den Letzten, 



bis hin zu den Ersten! Da kamen die Männer, 
die er um die elfte Stunde angeworben 
hatte, und jeder erhielt einen Denár.  Als 
dann die Ersten kamen, glaubten sie, mehr 
zu bekommen. Aber auch sie erhielten einen 
Denár.  Als sie ihn erhielten, murrten sie 
über den Gutsherrn und sagten: Diese Letz-
ten haben nur eine Stunde gearbeitet und du 
hast sie uns gleichgestellt. Wir aber haben 
die Last des Tages und die Hitze ertragen.  
Da erwiderte er einem von ihnen: Freund, 
dir geschieht kein Unrecht. Hast du nicht ei-
nen Denár mit mir vereinbart?  Nimm dein 
Geld und geh! Ich will dem Letzten ebenso 
viel geben wie dir. Darf ich mit dem, was mir 
gehört, nicht tun, was ich will? Oder ist dein 
Auge böse, weil ich gut bin?  So werden die 
Letzten Erste sein und die Ersten Letzte. 

Sonntagsgedanke 
„Sind deine Augen böse, weil ich gut bin?“ 
(Mt 20,15) 
Wir leben in einer Zeit, in der vieles vergli-
chen wird: Wer hat mehr, wer ist erfolgrei-
cher, wer kommt besser an? Das Evange-
lium erinnert uns heute an etwas Schönes: 
Gottes Liebe ist kein Wettbewerb. Bei ihm 
muss ich nicht besser sein als andere. Ich 
bin wertvoll, weil ich sein geliebter Mensch 
bin. Vielleicht dürfen wir deshalb heute 
dankbar auf unser eigenes Leben schauen, 
auf die Menschen, die uns geschenkt sind, 
auf kleine Freuden und auf das Gute, das 
jeden Tag geschieht. Und wenn wir selbst 
erfahren, wie großzügig Gott mit uns ist, 
können auch wir großzügiger miteinander 
umgehen. 
Herr, schenke uns dankbare Herzen und of-
fene Augen für das Gute in unserem Leben. 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen einen ge-
segneten Sonntag. 
Ihr Pfarrer Joseph Puthoor 
 

Aktuelles 

Info-Abend zur Erstkommunion 2027  
Herzliche Einladung zum Info-Abend am Di., 
22.09., um 19.00 Uhr, ins Adolph-Kolping-
Haus, Kolpingstr. 22, 47179 DU. Hier erfah-
ren Sie alles Wichtige rund um die Erstkom-
munion-Vorbereitung, wie Gruppentreffen, 
Familiengottesdienste, das Team und die 
Feier. Die Anmeldungen zur Erstkommunion 

reichen Sie bitte im Pfarrbüro ein.  So 
freuen wir uns auf Ihre Fragen und einen 
konstruktiven Austausch. Pater Michael 
 

Konzert in der St. Dionysius Kirche 
Am So., 20. 09. um 17 Uhr mu-
sizieren Tanja Nühlen (Quer-
flöte) und Jörn Wegmann (Ak-
kordeon) in der St. Dionysius 

Kirche. Der Eintritt ist frei. Um 
eine Kollekte am Ausgang wird ge-
beten. Alle Interessierten sind 
herzlich eingeladen.  

 

Kirchencafé im KvGH am 04. Oktober  
Der Gemeindeausschuss St. Elisabeth lädt 
nach der hl. Messe zu Begegnung und Ge-
spräch bei einer Tasse Kaffee ein. 
Herzlich willkommen! 
 

Friedensgebet am 06. Oktober in Herz-Jesu 
Thema: Heute ein König und dann? Mit 
Wolfgang Traud, Beginn 19.00 Uhr.  

 

Das neue Dio-Journal ist da! 
Die Sommer- und Herbstausgabe 2026 des 
Dio-Journals liegt ab sofort in allen Kirchen 
sowie an den bekannten Auslagestellen zur 
Mitnahme aus.  
 

Caritas-Kollekte am 19./20.9.2026 
„Zusammen geht was. Caritas verbindet 
Generationen“ ist das Leitwort der Caritas-
kampagne 2026. Die Kollekte ist für die 
Caritasgruppen in Walsum bestimmt. Wir 
danken für Ihre Unterstützung!  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Wochenblatt digital 
Gerne senden wir Ihnen das Wo-
chenblatt per E-Mail zu! Schreiben Sie an: 
stdionysius-walsum@bistum-muenster.de 
 



Gemeinde aktiv 

Samstag, 19.09. 
11-12 Uhr „Offenes Ohr“ der Caritas Herz-
Jesu in der Herz-Jesu-Kirche. 
Montag, 21.09. 
15.00 Uhr Kleiderstube im AKHaus. 
15.00 Uhr Treffen der Kolpingsenioren im 
AKHaus. 
Dienstag, 22.09. 
19.00 Uhr Infoabend- Elternabend zur Erst-
kommunion 2027 im AKHaus. 
Mittwoch, 23.09. 
14.00 Uhr Treffen der Senioren St. Elisa-
beth im KvGH fällt aus! 
Donnerstag, 24.09. 
15.00 Uhr Kleiderkammer in Herz-Jesu.  
Freitag, 25.09. 
16.30 Uhr Probe Kinder- und Jugendchor St. 
Ludgerus in der St. Ludgerus-Kirche. 
Samstag, 26.09. 
11-12 Uhr „Offenes Ohr“ der Caritas Herz-
Jesu in der Herz-Jesu-Kirche. 
kfd Andacht zum Erntedank 
Eine Andacht zum Erntedank feiern wir am 
Di., den 29.09. um 15 Uhr in der St. Josef-
Kirche. Anschl. laden wir zum gemütlichen 
Beisammensein mit Zweibelkuchen, 
Schmalzbrote und Federweißer in das 
AKHaus ein. Anm. bis zum 25.09. bei I. 
Nartmann Tel.: 493028. 
„Offenes Ohr“ der Caritas Herz-Jesu und 
offene Kirche in Herz-Jesu 
Am Samstag, den 3.10. und 10.10.26 findet 
keine offene Kirche u. kein „offenes Ohr“ 
der Caritas statt. 
4. Aktion „Kolping teilt“ im Erntedankmo-
nat Oktober 2026 
Was man im Großen nicht kann, soll man 
im Kleinen nicht unversucht lassen.         
A. Kolping 
Am 03./04./10./11. Oktober stehen Sam-
melboxen in allen Kirchen unserer Pfarrge-
meinde. Wir sammeln zu Gunsten der 
Wehofener Terrine z. B. Mehl, Zucker, H-
Milch, Reis, Püree, Öl, Margarine, Kaffee, 
Tee, Konserven,  Nudeln, Shampoo, Wasch-
pulver, Spülmittel, Deo, Seife, Zahnpasta, 
Zahnbürsten, Duschgel, Körperlotion, Ra-
siercreme, Einwegrasierer. Aus Sicherheits-
gründen bitte nichts in Gläsern, Keine 

Damenhygiene (Damenbinden etc.) Helfen 
Sie mit gegen Armut in Walsum. Bei Rück-
fragen: Franz-Josef Bienentreu 471212,  
Theo Lurweg 470268 u. 492947. Geldspen-
den für die Terrine: Kolpingsfamilie Alden-
rade, IBAN DE05 3505 0000 0270 0081 96 
Märtyrer-Gedenkgottesdienst Xanten 
Die Katholische Arbeitnehmer-Bewegung (KAB) 
lädt herzlich zum Märtyrer-Gedenkgottesdienst 
am So., 27.09. um 11.30 Uhr in den St. Viktor 
Dom nach Xanten ein. Im Anschluss sind alle Teil-
nehmenden zu einem Gespräch und einem ge-
meinsamen Mittagsimbiss eingeladen.  
Nikolaus Groß - Am  30.  September vor 100 
Jahren ist Nikolaus Groß in Niederwenigern an 
der Ruhr geboren. Nikolaus Groß, der Familien-
vater von 7 Kindern, Bergmann, Gewerkschaft-
ler und Redakteur der KAB-Zeitung „Ketteler-
wacht“, hat sich lange Jahre vor 1933 schon 
mit den Parolen der NSDAP auseinandergesetzt 
und ständig vor den braunen Parolen gewarnt. 
Nach dem 20. Juli 1944 wurde die ganze Füh-
rungsspitze des Verbandes der Westdeutschen 
KAB verhaftet, eingekerkert und unter dem 
braunen Terror gestorben. Unter ihnen war 
auch Nikolaus Groß. Am 21. Januar 1944 wurde 
er zum Tode verurteilt und am 23. Januar 1944 
durch den Strang hingerichtet. Am 7.10. 2001 
wurde Nikolaus Groß seliggesprochen.  

B8LICH – Café * Shop * Info 
Ort der Begegnung, Offenheit und 

Nächstenliebe 
Neuer Standort bald: Kometenplatz 3 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Aktuelle Informationen finden Sie auch 
auf: www.b8lich-walsum.de 
 

stdionysius-walsum@bistum-muenster.de  
Elisabethstr. 8:   991590  MO/DI/MI  9-12; DO 13-16      
Kolpingstr. 22:    485170  MO 9-11; MI 14-16 (in den Ferien zu) 
www.dionysius-walsum.de  Instagram @katholischinwalsum 
 

Wir wünschen allen einen gesegneten Sonntag! 

http://www.b8lich-walsum.de/

